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Lions Club   Kontaktperson/ -daten  Activity  

Bad  
Krozingen-Staufen 

A:Dr. Jochem Stockinger (P) 
jfstockinger@gmx.de 

• Fundraising-Activitys zu Gunsten des Flüchtlingshil fevereins: 
“Gospel für Asyl” - Organisation , Bewerbung und Durchführung eines Benefizkonzerts 
des Gospelchors Purple Chariots. 1200 € beim Konzert eingenommen und gespendet; 
Kosten für Werbematerial und Fahrtkosten für den Chor über Sponsorenspenden 
eingenommen; 32 Arbeitsstunden für Organisation und Durchführung der Veranstaltung 
geleistet.  

• „Voice Event Jugendchor Benefizkonzert“  
Diese weitere Fundraising-Activity zu Gunsten des Flüchtlingshilfevereins ist für Oktober 
im Gymnasium Bad Krozingen geplant.  

Donaueschingen Dr. Thomas Weinreich (P) 
A: Ralf-Roland Schmitt-Cotta  
(Integrationsbeauftragter)  
raroolgasc@t-online.de 
 

• Frühkindliche Sprachförderung in Kindergärten  
ca. 4 Jahre, à 4.500 € (Inzwischen diese Aufgaben m.W. vom Land getragen) 

• Professioneller Sommersprachkurs für schulpflichtig e Gastarbeiterkinder  
über 5 Wochen; Start 2014, erneut in 2015; ca.15 Kinder zwischen 6 und 16 Jahren; 
Kosten für den Club rd. 850 € 

• Unterstützung des Internationalen Straßenfrühstücks  des "Treffs der Kulturen"  
(aus BI entstanden); 2014 zum ersten Mal; LC übernahm die Kosten für den Druck von 
Postern usw. 300 € 

• Erstellung eines "Vademecum Integration"  
Projektidee eines vom LC einberufenen Runden Tischs, bei dem festgestellt wurde, dass 
man zu wenig voneinander weiß. Es enthält die Profile/Kontaktadressen der für 
Integration wichtigen Akteure um unsere Stadt herum; ist beim LC online geschaltet; war 
eine sehr zeitintensive Arbeit (30 Std von LF Schmitt-Cotta in 9 Monaten); ohne 
monetäre Kosten.   

Emmendingen Heiko Grafmüller (P) 
A: Markus Singler 
markus.singler@voba-breisgau-
nord.de 
Tel. 07641-51287 

• Spenden-Activity für die Lebenshilfe , die sich um Integration und Inklusion kümmert. 
Enten-Rennen (Dauer ca. 5 Std.): 
Die als Los verkauften Badewannen-Enten werden an einem Sonntag in die 
Emmendinger Elz gesetzt und schwimmen dann um die Wette; die schnellsten Enten 
bzw. deren Loskäufer gewinnen Preise; es werden ca. 2500 Enten/Lose verkauft; ca. 
5000 € / Jahr werden gespendet.  

Freiburg-Munzingen A: Manfred Stärk (P) 
staerk@acw-werbung.de 
07664-930712 
 

• Sprachförderung für Kinder mit Migrationshintergrun d 
An der Lindenbergschule (Grundschule, Schüler 8-10 J.) in FR-Munzingen; seit 1999;  
jährlich 2.000 € - 3.000 € zur Finanzierung einer pädagogischen Fachkraft, die durch 
gezielten Förderunterricht sprachliche Defizite, z.B. in Grammatik, ausgleicht. 
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Hochschwarzwald/ 
Titisee-Neustadt 

A: Andreas Hofmeier (P) 
a.hofmeier@hofmeier-janowski.de 

• Sprachunterricht für jugendliche Flüchtlinge 
Zusammen mit der Diakonie der Evangelischen Kirche; im 1HJ2015 dafür 1000€ 
bereitgestellt.  

Kinzigtal Herbert Hansmann (P) 
A: Bernd Antes 
be-antes@t-online.de 

• Unterstützung der Integrationsarbeit an 3 Sekundärs chulen   
Finanzielle Hilfe von 700 €/Schule für Flüchtlingskinder (z.B. Lernmaterial, 
Integrationsarbeit wie Besuch des Wochenmarkts oder der lokalen Bücherei); 
Zusammenarbeit mit den Schulen und  Integrationsbeauftragten der Gemeinden 
(Haslach, Hausach, Zell a. H.); Beginn nach Pfingsten. 

Konstanz Dr. Henning Stutz (P) 
A: Hermann Kley (Vorsitz Hilfswerk) 
kley@him-c.de 
07531/941731 

• „Lernstube“ - Hausaufgabenbetreuung v.a. für  Schül erInnen m. 
Migrationshintergrund 
Bis 2013 für nahezu 20 Jahre wurde dieses Projekt mit einem jährlichen Betrag von bis 
zu 1.500 € unterstützt. Das Projekt wurde eingestellt bzw. in andere Projekte integriert. 

• Unterstützung von Frauen mit Migrationshintergrund  
Von 2006-2011 wurde der Verein "WIZIK" mit jährlich 2.750,-- € unterstützt, der den o.g. 
Frauen bei der Sprachausbildung und den schulischen Belangen ihrer Kinder unterstützt. 

• „Schüler helfen Schüler" 
Betreuung von SchülerInnen der Grundschule durch SchülerInnen der Hauptschule bei 
Hausaufgaben, Freizeitgestaltung usw. Die Hauptschüler (Teamer) werden in einem 
mehrtägigen Seminar auf ihre Aufgabe vorbereitet und von Sozialarbeiterinnen 
unterstützt. Der Nebeneffekt für die Teamer, die am Ende des Schuljahres ein Zertifikat 
erhalten, besteht darin, dass sie diese Tätigkeit als Nachweis ihrer sozialen Kompetenz 
bei der Bewerbung um eine Ausbildungsstelle verwenden können. Das Projekt läuft an 
Schulen mit überdurchschnittlich hohem Anteil von SchülerInnen mit 
Migrationshintergrund. Es wurde aus Anlass des 50-jährigen Club-Jubiläums 2005 auf 
den Weg gebracht und wird bis heute von Club mit bis zu 5.000, -- € jährlich finanziert.  

• Spende für "Ärzte ohne Grenzen" u.a. bei  
60.000,-- €  gehen anlässlich des 60-jährigen Clubjubiläums dieses Jahr an die o.g. 
Organisation mit der Maßgabe, dieses Geld für die Bekämpfung der Ebola-Epidemie in 
Westafrika und für die Arbeit für Vertriebene und Flüchtlinge in Syrien und dem Irak zu 
verwenden.    

Lahr-Orthenau A: Dr. Erwin Drixler (P) 
erwin.drixler@t-online.de 

• Teilnahme bei Stadtfest „Lahr-International“ am 25. 07.2015 
Stand mit Sekt, O-Saft und Canapes; wie die Einnahmen verwendet werden, ist noch 
nicht geklärt.  
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Oberkirch-Schauenburg Ralf Nosko (P) 

A: Dr. Rainer Stier 
rainer_stier@t-online.de 
07802-3676 

• Sprachunterricht für Asylbewerber  
Im ersten Halbjahr 2014 Sprachkurse finanziert; danach Fortführung der Kurse durch die 
Stadt Oberkirch und das Landratsamt des Ortenaukreises mit weiterer Unterstützung 
durch Lions. LC Beitrag: Anschubfinanzierung 3400 € und 15 Arbeitsstunden im 
1HJ/2014; weitere Begleitung des Projekts mit 2-3 Std./ Mon.  

Radolfzell-Singen Wolfgang Dietrich (P) 
A: Ingo Büren 
ingo@ibueren.de 
07731-182805 

• Deutschkurse für Flüchtlinge in Singen  
Komplette Renovierung eines Schulungsraums für die Deutschkurse in der Hauptstraße 
mitten in der Stadt; die Stadt stellt den Raum und das Mobiliar; der Landkreis stiftet 
1000 € bei; der LC übernimmt die ganzen Renovierungsarbeiten über die 
Clubmitglieder (Malerarbeiten, Elektrik, Schlösser, Beschriftung etc.) und stiftet Geld für 
die Schulungsmaterialien (10.000 € ?). Weitere Informationen folgen.  

Rottweil A: Karl-Heinz Lange (P) 
k.lange@kala.de  
07423 8687-21 
 
 

• Sprachförderung von Flüchtlingen  
Clubmitglieder haben für den Sprachunterricht geeignete Personen rekrutiert (i.d.R. 
pensionierte Lehrer); wird nun in enger Abstimmung mit den Behörden umgesetzt 
(Landratsamt); Zeitraum 04/15-03/16; 800 € / Monat + 1000 € für Weihnachtsaktion, um 
den Flüchtlingen die Aktion bekannt zu machen. 

Schwenningen A: Ralf Graubener (P) 
ralf.graubener@web.de 
0173-3100-869 

• "Leseprojekt" , erleichtert Kindern mit Lese-Rechtschreibschwäche die Integration in 
die Klassengemeinschaft; 10.000 EUR/Jahr für Lese-Förderstunden, jährlich Hilfe für 
120 und 150 Kinder. (s. www.lionsclub-schwenningen.de). Kein spezielles Projekt 
betreffs Integration von Migranten-Kindern. 

Sigmaringen-
Hohenzollern 

Roman Dietsche (P) 
A: Simon Forster (VP) 
info@laizer-apotheke.de 

• Derzeit keine Activity zu Integration.  
Geplant sind evtl. ein Vortrag  und ein Besuch des Flüchtlingsheimes  in Sigmaringen 

Stockach Dr. Christoph Krabbe (P) 
chkrabbe@aol.com 
A: Manfred Schnopp 
m.schnopp@t-online.de 
07771-7487 

• Helfen im Bedarfsfall für Flüchtlinge aus Krisenreg ionen .  
Durch engen Kontakt zum Helferkreis wird gezielte, schnelle und unbürokratische Hilfe 
angeboten: Sprachkurse für ausgewählte Flüchtlinge, Beamer für Vorträge, 
Tischtennisplatte, Fernsehanlage, Kontakt zu örtlichen Sportvereinen, gezielte 
Integrationshilfe ausgewählter Flüchtlinge, Herstellung von Kontakten zu örtlichen 
Betrieben etc.  
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Triberg-Schwarzwald A: Claudia Knab (P) 
rektor@kws-ds.de 
0771-9291653-0 

• Ausflug mit Flüchtlingen  
Gemeinsam organisierter Nachmittag von Refugio (Fr. Dr. Sterzel, Refugio Villingen) 
und Lions (Claudia Knab); zum ersten Mal am 24.4.2015; Anreise der traumatisierten 
Flüchtlinge nach Triberg mit dem Bus; gem. Besuch des Museums und des 
Wasserfalls; anschließend Imbiss. Begegnung steht hier im Vordergrund; außerdem 
Bezahlung des Eintritts und der Verpflegung; evt. auch Fahrtkostenübernahme. 

Tuttlingen A: Bernd Mager (P) 
b.mager@landkreis-tuttlingen.de 
07461/926-9140 

• Aufmerksam machen auf Flüchtlingsproblematik im Mit telmeer mit der  
Skulptur „„Es kommt ein Schiff geladen“ 
Die Firma Aesculap hat ein Kunstwerk des Künstlers Richard W. Allgaier erworben, mit 
dem Ziel, dieses Schiff in Schulen, Rathäusern und anderen Einrichtungen 
auszustellen und parallel dazu Veranstaltungen durchzuführen (Vorträge zur 
Flüchtlingsproblematik, Wertschätzung der Ehrenamtlichen in der Flüchtlingsarbeit 
etc.); Dauer:  1.5.-31.12.2015; Beitrag von Lions: 20 Arbeitsstunden für Koordinierung.  

Villingen-Schwenningen 
Mitte 

A: Dr. Christine Schellhorn (VP) 
cs@energy-flow.eu  
0741-4407789 

• Deutschunterricht für Kindergartenkinder mit Migrat ionshintergrund und deren 
Mütter  (in Planung; Start nach den Sommerferien) 

• Gemeinsamer Ausflug mit Flüchtlingen  
(in Planung fürs kommende Lionsjahr) 

Zell a. H. A: Hans Spathelf (P) 
hansspathelf@t-online.de 
07835-8664 

• Materielle u. ideelle Unterstützung von Flüchtlinge n/Asylbewerbern in der Region  
Vor allem für derzeit 65 Kinder; Erleichterung des Aufenthaltes durch Spenden von 
Kleidung und Spielzeug sowie durch finanzielle Unterstützung für Sprachunterricht und 
Nachhilfe in Kooperation mit der AWO; bisher ca. 1000 € gespendet; seit 12/2014. 

ERLÄUTERUNG: A = Ansprechpartner  

KONTAKT: Kabinettbeauftragte Integration Christine Schellhorn, cs@energy-flow.eu, Tel. 0741-4407789 


